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Umweltpolitik der Firma Korrosionsschutz- und  
Malerbetrieb Gerhard Schmitz GmbH

Stand: 01.05.2026

Geltungsbereich: Alle Tätigkeiten, Mitarbeiter, Baustellen, Fahrzeuge und Betriebsbereiche 

1. Unser Umweltverständnis

Als Maler- und Lackierbetrieb sind wir uns unserer Verantwortung gegenüber der Umwelt bewusst.

Durch unsere Tätigkeiten entstehen insbesondere Abfälle, der Verbrauch von Farben,

Lacken, Lösemitteln, Wasser und Energie sowie Emissionen durch Fahrzeuge und

Arbeitsprozesse.

Wir verpflichten uns daher, unsere Umweltleistung kontinuierlich zu verbessern und

Umweltbelastungen soweit wie technisch und wirtschaftlich sinnvoll möglich zu vermeiden

oder zu reduzieren.

2. Einhaltung gesetzlicher und anderer Anforderungen

Wir verpflichten uns, alle für unseren Betrieb relevanten umweltrechtlichen und sonstigen bindenden

Verpflichtungen einzuhalten.

Dazu gehören insbesondere Anforderungen an:

	• die ordnungsgemäße Trennung, Lagerung und Entsorgung von Abfällen,
	• den Umgang mit Gefahrstoffen und umweltgefährdenden Stoffen,
	• die Lagerung von Farben, Lacken, Lösemitteln und sonstigen Chemikalien,
	• den Gewässer- und Bodenschutz,
	• den Energie- und Ressourcenverbrauch,
	• sowie weitere für unsere Tätigkeiten geltende Umweltanforderungen.

Relevante Anforderungen werden regelmäßig überprüft und bei Änderungen berücksichtigt.
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3. Vermeidung und Verringerung von Umweltbelastungen

Wir vermeiden Umweltbelastungen möglichst bereits an ihrer Entstehungsquelle. Dabei achten wir insbesonde-
re auf: 

Abfall 

Wir vermeiden unnötigen Materialverbrauch und trennen anfallende Abfälle möglichst sortenrein. Gefährliche 
Abfälle werden getrennt gesammelt, sicher gelagert und ausschließlich über geeignete Entsorgungswege ent-
sorgt. 

Farben, Lacke und Lösemittel 

Wir gehen sparsam und verantwortungsvoll mit Farben, Lacken, Verdünnungen, Reinigungsmitteln und sonsti-
gen chemischen Produkten um. Wenn technisch möglich, bevorzugen wir emissions- und umweltärmere Pro-
dukte, beispielsweise wasserbasierte Systeme. 

Ressourcen 

Wir gehen sparsam mit Rohstoffen, Wasser, Energie und Verpackungsmaterialien um. Durch eine bedarfsge-
rechte Materialplanung wollen wir Überbestellungen, Restmengen und unnötige Transporte reduzieren. 

Energie und Emissionen 

Wir streben eine Verringerung unseres Energieverbrauchs und der damit verbundenen Treibhausgasemissionen 
an. Dazu gehören beispielsweise ein bewusster Umgang mit Heizung und Strom sowie eine möglichst effiziente 
Nutzung unserer Fahrzeuge und Maschinen. 

Baustellen 

Auf Baustellen achten wir auf einen sauberen und umweltgerechten Umgang mit Materialien und Abfällen. Ver-
schüttungen und Verunreinigungen von Boden, Kanalisation oder Gewässern sollen durch geeignete Vorsorge-
maßnahmen verhindert werden.

4. Beschaffung und Auswahl von Produkten

Bei der Beschaffung berücksichtigen wir neben Qualität, Verarbeitungseigenschaften und Wirtschaftlichkeit auch 
Umweltaspekte. 

Soweit für die jeweilige Anwendung geeignet, bevorzugen wir Produkte und Materialien mit geringeren Umwelt-
belastungen, beispielsweise: 

	• emissionsarme bzw. emissionsreduzierte Farben und Lacke, 

	• wasserverdünnbare Produkte,

	• langlebige Materialien,

	• Produkte mit geeigneten Umweltkennzeichnungen, 

	• Mehrweg- oder recyclingfähige Verpackungen.

Dabei werden die technischen Anforderungen unserer Kunden und die Qualität unserer Arbeiten selbstverständ-
lich berücksichtigt.
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5. Verantwortung unserer Mitarbeiter

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden für einen umweltbewussten Umgang mit Materialien, Energie und 
Abfällen sensibilisiert. 

Wir stellen die für ihre Tätigkeit notwendigen Informationen und Anweisungen zur Verfügung und fördern einen 
verantwortungsvollen Umgang mit umweltrelevanten Stoffen und Arbeitsmitteln. 

Jeder Mitarbeiter ist aufgefordert, Umweltprobleme, Verschwendungen, Leckagen oder Ver
besserungsvorschläge unverzüglich zu melden. 

6. Umweltziele und kontinuierliche Verbesserung

Aus dieser Umweltpolitik leiten wir konkrete und messbare Umweltziele ab . 

Dabei betrachten wir insbesondere: 

	• Verringerung von Material- und Farbresten

	• Verringerung von Material- und Farbresten, 

	• Verbesserung der Abfalltrennung, 

	• Reduzierung des Energieverbrauchs, 

	• Verringerung von Papier- und Verpackungsverbrauch, 

	• Reduzierung unnötiger Fahrten, 

	• stärkere Verwendung umweltverträglicher Produkte, 

	• Vermeidung von Umweltvorfällen.

Die Erreichung unserer Umweltziele wird regelmäßig überprüft. Bei Bedarf werden Maßnahmen angepasst oder 
neue Ziele festgelegt. 

7. Notfallvorsorge

Wir treffen geeignete Vorsorgemaßnahmen, um Umweltbelastungen durch Unfälle und Notfälle möglichst zu 
verhindern oder deren Auswirkungen zu begrenzen. 

Dies betrifft insbesondere das Austreten oder Verschütten von Farben, Lacken, Lösemitteln, Ölen oder anderen 
umweltgefährdenden Stoffen. 

Für relevante Notfallsituationen werden geeignete Maßnahmen festgelegt und den betroffenen Mitarbeitern 
bekannt gemacht. 
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8. Kommunikation

Diese Umweltpolitik wird unseren Mitarbeitern bekannt gemacht und ist für interessierte Parteien auf geeignete 
Weise zugänglich. 

Wir stehen Umweltanliegen unserer Kunden, Lieferanten, Behörden und anderer interessierter Parteien offen 
gegenüber und berücksichtigen diese, soweit sie für unser Umweltmanagementsystem relevant sind.

9. Verpflichtung der Geschäftsführung

Die Geschäftsführung verpflichtet sich, die Umsetzung dieser Umweltpolitik sicherzustellen, die erforderlichen 
Ressourcen bereitzustellen und die Umweltleistung unseres Unternehmens kontinuierlich zu verbessern. 

Diese Umweltpolitik wird regelmäßig auf ihre Aktualität und Eignung überprüft und bei Bedarf angepasst. 

Dingolfing, 01.05.2026

 
_______________________ 
Firmenleitung


